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Beschreibung 

Trotz den Sicherheits- und Kooperationserwartungen, die am Ende des Kalten Krieges 

ausgesprochen wurden, haben sich die Beziehungen zwischen den westlichen Ländern (die USA, die 

EU) und Russland im letzten Jahrzehnt entlang verschiedenen Linien und Dimensionen 

verschlechtert. Bei den Konflikten in Osteuropa (die Ukraine, Georgien) und im Nahen Osten 

(Syrien), Fragen der Energiesicherheit (Nord Stream II) und Abrüstung (INF-Verträge) und anderen 

Auseinandersetzungen befanden sich Russland und mehrere westliche Staaten auf den Gegenseiten. 

Warum gingen die Positionen der westlichen Staaten und Russland vermehrt auseinander? Was hat 

die Präferenzen von einzelnen Ländern beeinflusst? Wie groß ist der Kooperationsraum und unter 

welchen Bedingungen kann er erweitert werden? Im Laufe des Seminars wird es angeboten (1) die 

Dynamik der Beziehungen zwischen den westlichen Ländern und Russland in den letzten 

Jahrzehnten zu betrachten (2) die Theorien der Internationalen Beziehungen, die sich auf 

Machterwägungen (Neorealismus) sowie innenpolitischen Einflüssen (Liberalismus, Societal 

Approach) fokussieren, vertieft zu behandeln (3) die empirischen Fallstudien zu relevanten 

Krisenproblemen unter Anwendung der Theorien der Internationalen Beziehungen zu analysieren, 

um die treibenden Kräfte, die hinter den aktuellen Entwicklungen liegen, zu erkennen.   

Voraussetzungen für Studiennachweise / Modulprüfungen  

Studiennachweis: aktive Teilnahme an der wöchentlichen Diskussion der jeweiligen Referate, 

fristgerechte Abgabe der Literaturberichte in der 3. Und 4 Sitzung und Übernahme eines Referats 

mit Thesenpapier, Powerpoint-Präsentation und Diskussionsfragen. Leistungsnachweis: wie 

Studiennachweis inklusive Hausarbeit 

Teilnahmevoraussetzungen 

Teilnahme an der Vorlesung „Einführung in die Internationalen Beziehungen“, Anmeldung per 

Campus Office, Anfertigung von Literaturberichten (eine Seite Zusammenfassung pro Text) zu den 

untenstehenden Texten bis zur 3. und 4. Sitzung. Ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache. 
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